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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten, sowie die Arbeiten in Kunststein

zum neuen Zolldirektionsgebäude in Schaffhausen werden zur Konkurrenz aus-
geschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind jeweilen vor-
mittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittag» von 2 bis 6 Uhr im Bureau der
Bauleitung, Bahnhofstrasse 40 in Schaffhausen, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zolldirektionsgebäude Schaffhausen" bis und mit dem 28. März nächst-
hin franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern , den 14. März 1912. (2.).

Steilen-Ausschreibungen.

Departement des Innern.

Schweizerische Landesbibliothek.

Vakante Stelle: Gehülfe (VI. Klasse).

Erfordernisse: Kenntnis der deutschen und der französischen
Sprache, Gymnasialbildung oder Praxis im Bibliothekdienst.

Besoldung : Fr. 2200 bis 3800.

Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2..)
Anmeldung an: Direktion der Schweiz. Landesbibliothek, Bern,

Kirchenfeld.

Bemerkung : Anfangsbesoldung Fr. 2500 bis 3000.
Dienstantritt im April.
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MHitürdepartement.
Vakante Stelle: Sektionschef für Waffen und Material der kriegs-

technischen Abteilung ; eventuell Ingenieur I. Klasse.
Erfordernisse: Maschinentechnische Bildung, praktische Erfah-

rungen, Kenntnis der deutschen und französischen Sprache;
Offizier der schweizerischen Armee.

Besoldung: Fr. 5200 bis 7300, bezw. Fr. 5200 bis 6800.
Anmeldungstermin : 31. März 1912. (3..).
Anmeldung an: Militärdepartement.
Bemerkungen : Nähere Auskunft über die Obliegenheiten dieser

Stellen erteilt die kriegstechnische Abteilung in Bern.

Vakante Stelle : Ingenieur I. Klasse der kriegstechnischen Abteilung ;
eventuell Ingenieur II. Klasse.

Erfordernisse: Maschinentechnische Bildung, praktische Erfah-
rungen ; Kenntnis der deutschen und französischen Sprache ;
Offizier der Schweiz. Armee.

Besoldung : Fr. 5200 bis 6800, bezw. Fr. 4200 bis 5800.
Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Militärdepartement.
Bemerkungen: Nähere Auskunft über die Obliegenheiten dieser

Stellen erteilt die kriegstechnische Abteilung in Bern.

Vakante Stelle: Chef der Inventarkontrolle des Oberkriegskommis-
sariats.

Erfordernisse: Offizier der schweizerischen Armee; Gewandtheit
in der Behandlung der Geschäfte des militärischen Verwaltungs-
und Rechnungswesens ; Kenntnis der deutschen und französischen
Sprache.

Besoldung: Fr. 5200 bis 6800.
Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Militärdepartement.
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Vakante Stelle : Kanzleisekretär !. Klasse des Oberkriegskommissariats.
Erfordernisse : Offizier der schweizerischen Armee ; Gewandtheit in

der Behandlung militärischer Geschäfte ; Kenntnis der deutschen
und französischen Sprache.

Besoldung: Fr. 4200 bis 5800.
Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Militärdepartement.

Vakante Stelle: Revisionsgehülfe des Oberkriegskommissariats.
Erfordernisse : Offizier der schweizerischen Armee ; gute allgemeine

Bildung; Kenntnis der deutschen und französischen Sprache.
Besoldung : Fr. 3200 bis 4300.
Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2.).

Anmeldung an: Militärdepartement.
Bemerkungen : Für den Fall der Wahl eines Kanzleibeamten wird

gleichzeitig die Stelle eines Kanzlisten I. oder II. Klasse mit
gleichen Erfordernissen ausgeschrieben. Besoldung für Kanzlist
I. Klasse Fr. 3200 bis 4300, für Kanzlist II. Klasse Fr. 2200
bis 3800.

Vakante Stelle: Instruktionsoffizier der Sanitätstruppe.
Erfordernisse: Subalternoffizier (nicht Militärarzt).
Besoldung: Fr. 3700 bis 4800.
Anmeldungstermin: 31. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Militärdepartement.
Bemerkungen: Kenntnis des Säumerdienstes und Dienst als Reit-

lehrer.

Handels-, Industrie- und Landwirtschaftsdepartement.
Abteilung Landwirtschaft.

Vakante Stelle: Chef der Abteilung Landwirtschaft.
Erfordernisse: Fachmann, Beherrschung der deutschen und der

französischen Sprache.
Besoldung : Fr. 6200 bis 8300.
Anmeldungstermin: 30. März 1912. (2..)
Anmeldung an : Landwirtschaftsdepartement.
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Vakante Stelle: Assistent III. Klasse an der Schweiz, agrikultur-
chemischen Anstalt Zürich.

Erfordernisse: Tüchtige chemische Bildung, besonders in der
Analyse.

Besoldung : Fr. 3200 bis 4300.
Anmeldungstermin : 30. März 1912. (2.}.
Anmeldung an: Landwirtschaftsdepartement.
Bemerkung: Antritt baldmöglichst.

Bundesgericht.
Vakante Stelle: Kanzlist deutscher Sprache.
Erfordernisse: Gute Schulbildung. Geläufige schöne Handschrift.

Kenntnis der französischen Sprache.
Besoldung: Fr. 2700 bis 3800.
Anmeldungstermin: 30. März 1912. (3..).
Anmeldung an: Bundesgericht.
Bemerkung: Antritt der Stelle am 1. Mai 1912.

Vakante Stelle: Kanzleigehiilfe französischer Sprache.
Erfordernisse: Gute Schulbildung. Geläufige schöne Handschrift.

Kenntnis der deutschen Sprache.
Besoldung : Fr. 2000 bis 2800.
Anmeldungstermin: 30. März 1912. (3..).
Anmeldung an: Bundesgericht.
Bemerkungen: Antritt der Stelle am 1. Mai 1912. Bei tüchtigen

Leistungen in bisheriger Stellung und besondern Fähigkeiten
wird die Anfangsbesoldung auf mehr als Fr. 2000 festgesetzt
werden.

Vakante Stelle: Kanzleigehülfe.
Erfordernisse: Allgemeine Schulbildung.
Besoldung : Fr. 2000 bis 2800.
Anmeldungstermin : 30. März 1912. (3..).
Anmeldung an: Bundesgericht.
Bemerkung : Antritt der Stelle am 1. Mai 1912.
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Schweizerische Bundesbahnen.

Gener aldirektion.

Vakante Stelle: Abteilungschef für Publizität und Statistik.
Erfordernisse: Gute allgemeine Bildung; Kenntnis der beiden

Dienstzweige, der drei Landessprachen und des Englischen.
Besoldung: Fr. 6000 bis 9000.
Anmeldungstermin: 30. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.
Bemerkungen: Dienstantritt auf 1. Mai 1912.

Vakante Stelle: Vorstand der Agentur New York.
Erfordernisse: Gute allgemeine Bildung; umfassende persönliche

Erfahrung im Fremdenverkehrswesen der Schweiz und voll-
ständige Vertrautheit mit den nordamerikanischen Verhältnissen,
insbesondere dem dortigen Publizitätswesen; vollständige Be-
herrschung des Englischen in Wort und Schrift, gründliche
Kenntnis der deutschen und französischen Sprache.

Besoldung : Fr. 5000 bis 7200 ; ferner Auslandszulage bis Fr. 6000.
Anmeldungstermin: 30. März 1912. (2.).
Anmeldung an : Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.
Bemerkung: Dienstantritt möglichst bald.

Vakante Stelle: Betriebsinspektor II. Klasse beim Oberbetriebschef.
Erfordernisse : Allgemeine Bildung, vollständige Kenntnis des ge-

samten Expeditions- und Zugsdienstes, sowie gründliche Kenntnis
der deutschen und französischen Sprache.

Besoldung: Fr. 4000 bis 6000.
Anmeldungstermin: 25. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.
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Vakante Stelle: Bureaugehülfe III., eventuell II. Klasse beim Ober-
betriebschef.

Erfordernisse: Kenntnis des Stationsdienstes und zweier Landes-
sprachen.

Besoldung: Fr. 1800 bis 2900, eventuell Fr. 2200 bis 3600.
Anmeldungstermin: 23. März 1912. (2.).
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.

Vakante Stelle: Ausläufer und zweiter Heizer in) Dienstgebäude
(Mittelstrasse).

Erfordernisse: Erfahrung in der Bedienung von Zentralheizungs-
anlagen. Kenntnis der deutschen und französischen Sprache.

Besoldung: Fr. 1500 bis 2300.
Anmeldungstermin: 23. März 1912. (2..)
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.
Bemerkungen: Antritt der Stelle auf 1. April, bezw. sobald als

möglich.

Kreisdirektion II, Basel.

Vakante Stelle : Bureaugehulfe IV. Klasse bei der Materialverwaltung.
Erfordernisse : Gewandtheit in den Bureauarbeiten ; Kenntnis der

deutschen und französischen Sprache.
Besoldung: Fr. 1600 bis 2500.
Anmeldungstermin: 23. März 1912. (2..)
Anmeldung an: Kreisdirektion II der Schweiz. Bundesbahnen in

Basel.
Bemerkungen: Dienstantritt 1. April 1912. Die Stelle ist provi-

sorisch besetzt.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihre Anmeldungen, welche schrif t l ich und f ran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angehen.

Bundesblatt. 64. Jahrg. Bd. I. 56
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Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

10.

11.

12.

13.
14.
15.

16.

17.

18.

19.

20.

2l.
22.
23.

24.

Postverwaltung.
1. Postbureaudiener in Genf. Anmeldung bis zum 30. März 1912 bei der

Ereispostdirektion in Genf.

2. Drei Gehülfen I. Klasse bei der
Kreispostdirektion Lausanne.

3. Postunterbureauchef in Lausanne.
4. Briefträger in Lausanne.
5. Postdienstchef in Brig.
6. Postdienstchef in Vevey.

7. Postverwalter in Nidau. Anmeldung bis zum 30. März 1912 bei der
Kreispostdirektion in Bern.

8. Postcommis in Le Locle.

9. Postverwalter in Les Ponts-de-Martel.

Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

Briefträger in Ariesheim.

Briefträger in Riehen.

Gehülfe I. Klasse bei der Kreispost-
direktion Luzern.

Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Luzern.

Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

Postbureaudiener in Luzern.
Postcommis in Engelberg.
Postcommis in Zug.

Postunterbureauchef in Zürich.

Postcommis in Romanshorn.

Zwei Postcommis in Schaffhausen.

Briefträger in Thalwil.

Postcommis in Winterthur. Anmeldung bis zum 30. März 1912 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

Postcommis in Buchs-Bahnhof. Anmeldung bis zum 30. März
Briefträger in St. Fiden. > 1912 bei der Kreispostdirektion
Postbureaudiener inWil (St. Gallen). J in St Gallen

Postcommis in Chiasso. Anmeldung bis zum 30. März 1912 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

1. Gehülfe II. Klasse (Angestellter) bei der Oberpostdirektion (Postkurs-
inspektorat). Anmeldung bis zum 23. März 1912 bei der Oberpost-
direktion in Bern.
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2. Postcommis in Genf. Anmeldung bis zum 23. März 1912 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

3. Zwei Postcommis in Bern. } Anmeldung bis zum 23. März
„ > 1912 bei der Kreispostdirektion

4. Postverwalter in Wangen a/A. J in Bern

5. Postunterbureauchef in Aarau. j Anmeldung bis zum 33. März
6. Postdienstchef in Baden. > 1912 bei der Kreispostdirektion
7. Postcommis in Baden. j in Aarau-

8. Postcommis in Luzern. ) Anmeldung bis zum 23. März
9. Postdienstchef in Zug. / 1912 bei der Kreispostdirektion

10. Postbureaudiener in Zug. J in Luzern-
11. Postcommis in Zürich. Anmeldung bis zum 23. März

, , 1912 bei der Kreispostdirektion
12. Posthalter m Unterhallau. j in Zürich.

13. Gehülfe I. Klasse bei der Kreispost-
direktion St. Gallen.

14. Zwei Postunterbureauchefs in
St. Gallen.

15. Postbureaudiener in St. Gallen.

16. Postverwalter in Oberuzwil.

17. Postcommis in Rorschach.
18. Posthalter in Urnäsch.

19. Postcommis in Davos-Dorf.

20. Postcommis in St. Moritz-Dorf.

Anmeldungibis zum 23. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in St. Gallen.

Telegraphenverwaltung,
1. Telephonchef in Neuchâtel. Anmeldung bis zum 30. März 1912 bei

der Kreistelegraphendirektion in Bern.

2. Dienstchef beim Telgraphenburau Basel. Anmeldung bis zum 30. März
1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

1. Telegraphist und Telephonist in Iseltwald (Bern). Anmeldung bis
zum 23. März 1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.

2. Ausläufer beim Telegraphenbureau Bern. Anmeldung bis zum 23. März
1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.

3. Telephongehülfe II. Klasse in Basel. Anmeldung bis zum 23. März
1912 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

4. Telegraphist und Telephonist in Urnäsch. Anmeldung bis zum 23. März
1912 bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 23. März
1912 bei der Kreispostdirektion
in Chur.
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In unterzeichnetem Verlag ist erschienen:

Das schweizerische Auslieferungsrecht
nebst den

Auslieferungsverträgen der Schweiz
' • von

Dr. jur. J. Langhard, Bern.
Preis Fr. G. SO.

Das handliche Buch bringt zum erstenmal eine Darstellung
des schweizerischen Auslieferungsrechts auf Grund des Ausliefe-
rungsgesetzes, der internationalen Verträge und der Urteile des
Bundesgerichts. Ausser der Behandlung des materiellen Ausliefe-
rungsrechts und des Verfahrens enthält die Arbeit auch einen
Abschnitt über die Rechtshülfe in Strafsachen.

Von grösstem Interesse ist das Werk für die Feststellung
des so umstrittenen Begriffs des politischen Delikts und durch die
Wiedergabe der bundesgerichtlichen Urteile in dieser Materie.

Für Richter, Anwälte und Praktiker erhält das Buch einen
besonderen Wert dadurch, dass der Text sämtlicher von der
Schweiz mit den ausländischen Staaten abgeschlossenen Aus-
lieferungsverträge nebst den Gegenrechtserklärungen, ferner der
Wortlaut des schweizerischen Auslieferungsgesetzes, mitgeteilt ist.

Ein alphabetisches Sachregister erhöht die Brauchbarkeit.

Stampili & Cie., Bern.
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